94 
— 85 Er 


Kreis⸗Blatt 


für 


den Danziger Kreis. 


N 38. Danzig, den 3. Mai 1851. 


. 


B Impfung der Schutzblattern pro 1851. 
Oeim Beginn der diesjährigen allgemeinen Impfung der Schutzblattern werden nachſtehende 
Vorſchriften in Erinnerung gebracht: a 8 

1) Zu den Reifen der Impfaͤrzte find anſtändige Fuhrwerke zur beſtimmten Zeit puͤnkt⸗ 
lich zu geſtellen, widrigenfalls ſolche für Rechnung des Verpflichteten beſchafft werden. 

2) Der Ortsvorſteher, oder im Falle dringender Abhaltung deſſelben, ein anderes Mitglied 
des Dorfgerichts muß zur Vermeidung einer Ordnungsſtrafe bei der Impfung und 
Reoifion der Kinder zugegen fein. 

3) Wer in dem angeſetzten Termine die Geſtellung der Impflinge ohne dringende Noth 
unterlaͤßt, ſoll nicht allein beſtraft, ſondern außerdem auch die Nachgeſtellung auf Koften. 
des Saͤumigen verfügt werden. Außerdem empfehle ich 

4) ſaͤmmtlichen Kreiseingeſeſſenen, die Anweſenheit der reſp. Herren Impfaͤrzte auf den 
Stationen zur wiederholten Impfung (Revaceination), als dem einzigen Schutzmittel 
gegen die Erkrankung an Pocken zu benutzen, und bemerke, daß die Herren Aerzte die Re⸗ 
baccation unentgeltlich bewirken werden. 

a 5 Impfplan. 

I. Der Herr Kreisphyſikus Dr. Lenz wird wie früher, ſo auch in dieſem Jahre in ſeinem 
Impfbezirke die Termine zur Impfung und Reviſion beſonders bekannt machen, die Ortsbehoͤr⸗ 
den auch direkt zur Geſtellung der noͤthigen Fuhren auffordern. Gleichzeitig wird noch bemerkt, 

AB in denjenigen Ortſchaften, welche zu dem fruͤheren Bezirke des Dr. Amort in Oliva gehoͤr⸗ 
en, die Impfung auch bon dem Hrn. Kreisphyſikus Dr. Lenz beſorgt werden wird. 
I. Der Herr Kreis⸗Wundarzt Frenzel impft: a N 
den 6. Mai c. 3 Uhr Nachmittags die Kinder aus Prauſt, Zipplau, Rußoczin und Lan⸗ 
genau in Prauſt, | 
den 9. Mai c. 9 Uhr Morgens die Kinder aus Giſchkau u. Bangſchin in Prauſt, 

den 12. Mai e. 9 Uhr Morgens die Kinder aus Muͤggenhall u. Roſtau in Prauſt, und 
a revidirt die Kinder aus Prauſt, g 8 85 a 
den 13. Mai e. 8 Uhr Morgens die Kinder aus Roſenberg, Schoͤnwarling, Klein⸗Kleſchkau 
5 und Uhlkan in Langenau, und revidirt die Kinder aus Zipplau, Rußoezin und 
f Langenau. Die Fuhren geſtellt' Rußoezin Morgens 7 Uhr in Prauſt zur Hinz: 
a und Langenau in Langenau 9 Uhr Morgens zur Rückreiſe. . 

Danzig, den 29. April 1851. Der Landrarhi des Danziger Kreiſes .. 
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Sir das Jahr 1851 find die vom Landgebiete des ehemaligen Freiſtaats Danzig aufzubringen⸗ 
den Kriegsſchuldentilgungsbeitraͤge von der Königlichen Regierung nach der Klaſſenſteuer, mit 
Ausſchluß der Pfarrer und Geiſtlichen, welche zu dieſen Beitraͤgen fuͤr jetzt nicht heranzuziehen 
ſind, repartirt und dabei auch in Gemaͤßheit der Allerhoͤchſten Kabinetsordre vom 5. April 1836 
diejenigen Grundbeſitzer des Landgebiets, welche außerhalb deſſelben ihren Wohnſitz haben, nach 
ihrem innerhalb des beitragspflichtigen Bezirks belegenen Grundbeſitze eingeſchaͤtzt worden. Dieſe 
Einſchaͤtzungen koͤnnen im Kreis-Amte eingeſehen werden. 

Hiernach haben die betreffenden Ortſchaften des Kreiſes die in nachfolgendem Verzeichniſſe 
aufgeführten Beiträge zu entrichten und die Ortsbehoͤrde ſolche einzuziehen und bis zum 15. 
Auguſt d. J. bei Vermeidung der Execution an die Königliche Kreiskaſſe in Danzig abzuführen. 


a) Adelige Guͤt er. 
Borgfeldt 37 rtl. 24 ſgr., Bankau 14 rtl. 4 ſgr., Heiligenbrun 24 rtl. 21 ſgr., Jenkau 
5 rtl. 26 ſgr., Hoch⸗Koͤlpin 13 rtl. 7 ſgr., Klein⸗Kölpin Sertl. 18 ſgr., Bißau 22 rtl. 15 fgr., 
Czapeln 11 rtl. 9 ſgr., Gr.⸗ und Kl.⸗Leeſen u. Ellernitz 31 rtl. 4 fgr., Kokoſchken 13 rtl. 29 ſgr., 
Renkau 15 rtl. 11 ſgr., Pietzkendorf 21 rtl. 23 far, Ottomin Z rtl. 8 ſgr., Prangſchin 15 kl. 
18 fgr., Rambau 2 rtl. 1 far, Schoͤnfeldt 22 rtl. 25 ſgr., Schuͤddelkau 29 rtl. 8 ſar., Smen⸗ 
gorezin 4 rtl. 17 ſgr., Straſchin 17 rtl. 2 fgr., Sullmin 19 rtl. 22 ſgr., Zankenczin 12 rtl. 6 ſgr. 


b) Ortſchaften der Höhe 5 

St. Albrechter Pfarrdorf 24 rtl. 26 fgr., Altdorf 8 rtl. 4 ſgr., Groß⸗Vöhlkau 22 rtl. 
15 ſgr., Brentau 42 rtl. 12 far: Bröfen 9 rtl. 27 far., Conradshammer 14 rtl. 29 for. 
Dreiſchweinsköpfe 4 rtl. 29 ſgr., Freudenthal 5 rtl. 26 fgr., Emaus 36 rtl. 10 ſgr., Giſchkau 
35 rtl. 26 ſgr, Glettkau 11 rtl. 4 ſgr., Glukau 28 rtl. 28 ſgr., Guteherberge 32 rtl. 25 ſgr. , 
Hoch⸗Strieß 34 rtl. 18 ſgr, Kemnade 15 rtl 20 fgr., Kowall 27 rtl. 19 ſgr., UntersKahl- 
bude 19 rtl., Löblau 48 rtl. 3 ſgr., Mattern 8 rtl. 14 ſgr, Matzkau 17 rtl. 21 ſgr., Miggau 
10 rtl., Müggendalt 85 rtl. 5 ſgr., Muͤhlenhof 4 rtl. 2 ſgr., Nobel 21 rtl. 6 ſgr., Ohra 
233 rtl. 1 gr., Oliva 156 rtl. 20 ſgr., Pelonken 25 rtl. 20 ſgr., Prauſt 119 rtl. 6 ſgr., 
Ramkau 13 rtl. 12 ſgr, Roſtau 18 rtl. 13 ſgr., Schaͤferei 8 rtl. 16 fgr., Saſpe 18 rtl. 6 ſgr., 
Scharfenort 13 rtl. 22 ſgr., Schellingsfelde 34 rtl. 4 ſgr., Schellmühle 23 rtl. 5 ſgr., Schwa⸗ 
benthal 7 rtl. 7 ſgr., Wonneberg 60 rtl. 11 ſgr., Zigankenberg 61 rtl. 15 ſgr., Zipplau 


17 rtl. 25 ſgr. 
5 c) Ortſchaften des Werders. 

Groß⸗Czattkau 25 rtl. 20 ſgr., Klein⸗Czattkau 4 rtl. 12 fgr., Grebinerfeld 27 rtl. 4 fat, 
Gemlitz 59 tel: 19 fgr., Gottswalde 84 rtl. 18 ſgr., Güftland 74 rtl. 21 far. Herrengrebin 
27 rtl. 11 ſgr., Herzberg 52 rtl. 24 ſgr., Kriefkohl 53 rtl. 10 ſgr., Kaͤſemark 91 rtl. 5 (gt 
Langfelde 24 rtl. 6 ſgr., Letzkau 61 rtl. 9 ſgr., Dorf Moͤnchengrebin 40 rtl. 9 ſgr., Vorwerk 
Mönchengrebin 9 rtl. 3 ſgr., Oſterwick 45 rtl. 20 gr., Schönau 35 rtl. 25 ſgr., Stuͤblau 63 
rtl. 26 ſgr., Trutenau 47 rtl. 28 ſgr., Trutenauerfeld 10 rtl. 15 fgr., Woſſitz 51 rtl. 6 fer, 
Wotzlaff 74 rtl. 16 gr., Gr.⸗Zünder, 91 rtl. 29 ſgr., Klein⸗Zuͤnder 54 rtl. 14 ſgr., Zugdamm 
55 rtl. 22 ſgr., Breitenfelde 21 rtl. 18 ſgr., Hochzeit 41 rtl. 20 ſgr., Krampitz 26 rtl. 7 ſgr. 
Sandweg 59 rtl. 14 ſgr., Strohdeich 78 rtl. 17 for., Landau 43 rkl., Naßenhüben 28 rtl. 18 
for Neuendorf 30 rtl. 24 ſgr, Neuenyuben 14 rtl. 6 ſgr., Gr.Plöndorf 33 rtl., Kl.⸗Ploͤndorf 
19 rtl. 15 ſgr., Dorf Quadendorf 25 rtl. 28 ſgr., Vorwerk Quadendorf A rtl. 17 ſgr., Rei⸗ 
chenberg 64 rtl. 18 ſgr., Scharfenberg 34 rtl. 14 fgr., Schmeerblock 82 rtl. 4 fgr., Schoͤnrohr 
26 rtl. 12 ſgr., Sperlingsdorf 28 rtl. 25 ſgr., Gr.„Walddorf 55 rtl. 25 ſgr., Kl.⸗Walddorf 

24 rtl. 16 ſgr., Weßlinke 71 rtl. 17 ſgr. 5 
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d) Ortſchaften der Nehrung. ; 
Bohnſack 43 rtl. 29 ſgr., Bohnſackerweide 30 rtl. 21 ſgr., Einlage 25 rtl. 20 ſgr., Heu⸗ 
bude 59 rtl. 19 ſgr., Holm 10 rtl. 7 ſgr., Krakau 27 rtl. 24 ſgr, Krakauerkampe 2 rtl. 20 
ſgr., Kronenhoff 23 rtl. 12 ſgr., Neufaͤhr 27 rtl. 9 ſgr, Schiewenhorſt 14 rtl. 16 fgr., Schna⸗ 
kenburg 17 rtl. 21 ſgr., Weichſelmuͤnde 64 rtl. 23 ſgr., Wordell 10 rtl. 19 ſgr., Freienhuben 
52 rtl. 15 for, Junkeracker 41 rtl. 18 ſgr, Letzkauerweide 45 rtl 25 fgr., Nikelswalde 38 rtl. 
28 ſgr, Paſewark 77 rtl. 24 ſgr., Printzlaff 37 rtl. 4 ſgr., Schoͤnbaum 44 rtl. 6 ſgr., Schoͤn⸗ 
baumerweide 19 rtl. 20 ſgr., Bodenwinkel 30 rtl. 4 fgr., Liep u. Kahlberg 6 rtl. 5 ſgr., Nar- 
meln 8 rlt. 6 ſgr., Neukrug 4 rtl 19 ſgr., Poppau 11 rtl. 11 ſgr., Proͤbbernau 25 rtl. 13 
fgr., Steegen u. Kobbelgrube 105 rtl. 21 ſgr., Dorf Stutthoff 157 rlt. 10 ſgr., Vorw. Skutt⸗ 
hoff 3 rtl. 15 ſgr., Voͤglern 3 rtl. 22 ſgr., Vogelſang 15 rtl. 20 fgr., Zieſewald Urtl. 9 ſgr., 
Fiſcherbabke 55 ktl. 20 for, Glabitz 13 rtl. 5 ſgr., Junkertroyl 23 rtl., Junkertroylhoff 1 U rtl, 
4 ſgr., Steegnerwerder 36 rtl. 27 ſgr., Groſchkenkampe 45 rtl. 17 fgr., Haus u. Laſchken⸗ 
kampe 21 rtl. 6 ſgr., Reukruͤgerskampe 16 rtl. 20 far. 
Danzig, den 25. April 1851: 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


E, kommt häufig vor, daß Gewerbetreibende Grundſtuͤcke, auf welchen bis jetzt Gaſt- oder 
Schankwirthſchaft getrieben wurde, zu höheren Preiſen in der Meinung erwerben, daß ihnen 
der bisherige Gewerbebetrieb unbedingt geſtattet ſein müſſe. 8 

Um dieſem Irrthum zu begegnen, wodurch die Leute, wenn die polizeiliche Erlaubniß wee 
gen Mangel an Beduͤrfniß oder ſonſt dennoch verweigert werden muß, in nicht geringen pecu⸗ 
niaͤren Schaden gerathen, weiſe ich die adeligen Dominien und Ortsbehoͤrden des Kreiſes hiemit 
an, die betreffenden Perſonen dahin zu warnen, daß nach den beſtehenden Vorſchriften alle Con⸗ 
ceſſionen zu Gaft: reſp. Schankwirthſchaften, mit der einzigen Ausnahme, wo Real-Berechtigun⸗ 
gen vorhanden find, immer nur für die in der Conceſſion genannten Perſonen und das daſelbſt 
bezeichnete Local guͤltig find, und daß in allen Fällen, wo Grundftüde, in welchen jetzt bis Saſt⸗ 
reſp. Schankwirthſchaft betrieben wurde, auf einen andern Beſitzer, ſei es durch Verkauf oder 
Verpachtung übergehen, die bisherige Conceſſion erliſcht, ſo daß der neue Beſitzer eine ander⸗ 
weite Conceſſion gerade fo nachſuchen und erhalten muß, als waͤre auf dieſen Grundſtuͤcken die 
Saft» reſp. Schankwirthſchaft niemals betrieben worden. 

Danzig, den 22. April 1851. B 

ö Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


E, ſind angeſtellt und vereidigt: 
1) zu Schulzen, 
in Bröfen: der Eigenthuͤmer Otto Keiſel daſelbſt, 
in Groß Schellmühl: der Mühlenpaͤchter Chriſtian Rudolph daſelbſt, 
in Altdorf: der Hofbeſitzer Carl Auguſt Schulz daſelbſt; 
2) zum Gaͤrtnerſchulzen: „ 
in Bodenwinkel: der Mitnachbar Peter Gurk daſelbſt; 
3) zu Schoͤppen: 5 f N 
in Bröfen: der Eigenthümer Joſeph Koromsti und 
der Badeanſtaltbeſizer Wilhelm Piſtorius daſelbſt, 
in Groß Trampcken: der Hofbeſitzer Friedrich Kiebler daſelbſt, 


=. e 


in Wonneberg: der Mitnachbar Joſeph Draws daſelbſt, 
in Nobel: der Mitnachbar Gottlieb Koslowski und Johann Ortmann daſelbſt, 
in Reichenberg: der Mitnachbar Gottfried Ferdinand Perſchau daſelbſt, 
in Guͤttland: der Mitnachbar Carl Richard Bulcke daſelbſt, 
in Herzberg: der Mitnachbar Johann Jacob Barwich daſelbſt, 
in Junkeracker: der Mitnachbar Arend Penner u. der Eigengaͤrtner Reinhold Buſian daſelbſt. 
- in Freienhuben: der Mitnachbar Rudolph Ernſt Grimm daſelbſt. 
Danzig, den 15. April 1851. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


i Der Regierungs⸗Supernumerarius Lieutenant Fiſcher iſt von der Königlichen Regierung mit 


der polizeilichen Beaufſichtigung der bei den diesjährigen Dammregulirungsarbeiten und in Stell⸗ 
vertretung des Unterzeichneten mit Ausfuͤhrung derjenigen Funetionen beauftragt worden, welche 
das Geſetz vom 21. December 1846 (Geſetzſammlung pro 1847, Seite 21) dem Kreis⸗Land⸗ 
rathe auferlegt. 
Danzig, den 30. April 1851. 
a Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


8 f 
Ich mache hiedurch wiederholentlich bekannt, daß nur der Kreisſecretair Krauſe von mir au⸗ 
toriſirt worden iſt, die an das hieſige Königliche Landrathsamt beſtimmten Gelder in Empfang zu 


nehmen und darüber Namens meiner guͤltig zu quittiren. 
Danzig, den 30. April 1851. 
5 Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


* 


A April hat ſich ein anſcheinend toller Hund im Werder gezeigt, welcher in Rückforter 
Schanze getoͤdtet worden iſt. Alle Schulzen derjenigen Ortſchaften, in welchen ſich der Hund 
gezeigt hat, werden angewieſen, ſaͤmmtliche Hunde ſofort an die Kette legen zu laſſen und ſtrenge 
u beobachten. Sollten ſich vielleicht Spuren der Tollwuth bei den gebiffenen Thieren zeigen, 
o find fie ſofort zu koͤdten und iſt unverzüglich hievon Anzeige zu machen. 
Danzig, den 29. April 1851. f 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


Mea den 12. Mai c. ſoll im Hauſe, Buttermarkt 2089 (dem vormals Stadtrat) Schön- 
eee Ortsveraͤnderung, ein reiches, ausgezeichnet ſchönes Mobiliar öffentlich verſtei⸗ 
ert werden. a 
: Daſſelbe enthält 2 gr. Spiegel in Goldbroncerahmen, 7“ hoch, 3“ breit, elegante Luſtres, 
Candelaber, Hangelampen, Carcel⸗Lampen mit Uhrwerk, Buͤſten, Gypsgruppen, Conſöles, Tour⸗ 
nay⸗Teppiche, 1 gr. Treppenteppich nebſt Zubehör, reiche Jenſtervorhaͤnge, Betten, u. Matrazen, 
3 eiſerne Oefen, 1 1150 Se Stoye, fodann i 
Sophas, Lehnſtüͤhle, Seſſel und Polſterſtuͤhle mit rothen Velour⸗Bezugen, Rohrſtuͤhle und 
Seſſel in chineſiſchem Geſchmacke, Sopha⸗, Spiel⸗, Thee⸗ u. Schreibetiſche; 1 Speiſetafel 1 Eta⸗ 
gere, 1 gr. Damen⸗Toilette, Secretaire, Buffets, Buͤcher⸗ u. Glasſchraͤnke, Bettgeſtelle ꝛc. 
Saͤmmtliche Möbel find mahagoni oder polyfander doppelt fournirt, von eleganteſter Form, 
mit reichem Schnitzwerk und großentheils Marmorplatten verſehen, und iſt das ganze Mobiliar 


am 10. Mai zur Anſicht Kaufluſtiger aufgeſtellt. ! Rothwanger, Auctionator. 


* 


we 


Auction mit Waaren, febendem und todten 
„Injpentario, Mobilien und Feldfruchten. 
jo wie Grundſtuͤcks⸗Verpachtung zu Schoͤnbaum 

5 (Danz. Nehrung). 
Freitag, den 23. Mai 1851, Nachmitt. 2 Uhr, gan 


auf gerichtliche Verfügung die zur Concurs⸗Maſſe des Hakenbudner Herrn Wiens zu Schoͤnbaum 
gehörigen, dort gelegenen Grundſtücke, beſtehend in f 
einer Wind-, Mahl- und Gruͤtzmuͤhle; 
einem Backhauſe; BER : 
einem Wohnhauſe, worin bisher die Hakenbuͤdnerei und Gaſtwirthſchaft betrieben 
worden iſt, nebſt Speicher, Stall und Garten, und 
einem Schmiedegrundſtuͤck 


entweder im Ganzen oder theilweiſe auf ein Jahr von Johanne 1851 bis 
dahin 1852 im Wege der Submiſſion, gegen bare Zahlung meistbietend in de Haken⸗ 


bude zu Schoͤnbaum verpachtet werden, zugleich auch die alf dem 
Halm ſtehenden Feldfrüchte von ya Se n . 


21 culm. Morgen } 32220 ' 
24 dito Morgen 290 Quadrat⸗Ruthen N Ackerland ; * 
2 dito Morgen J 


metfibietend. verkauft werden. 75 

Ferner ſollen gegen baare Zahlung verkauft werden: 2 

PR Y 2 r N nr 2 ö € 2 
Montag, den 26. und Dienſtag, den 27. Mai d. J., Vorm. 
10 Uhr, ſaͤmmtliche Waarenbeftaͤnde, in Manufakfur⸗, Schnitt-, Material- und Colonial⸗ 
Wagren, als Tuch, Boy, Flanell, Leinwand, Baumwollenzeug, Kaffee, Zucker, Reis, verſchiedene 
Weine, Branntwein; Conſumtubilien, als Butter, Kaͤſe, Speck, Heeringe, Erbſen, Mehl, Gruͤtze, 
Honig, Fabrik- und kurzen Waaren beſtehend, und N N 
Mittwoch, den 28. Mai d. J., Vorm. 10 Uhr, dae lebende und 
todte Wirthſchafts⸗Inventarſum, Mobiliar und Hausgeräthe, beſtehend in einem Billard mit 
Zubehör, 1 acht Tage gehenden Spiel⸗ und Schlaguhr, 2 Stubenühren, 6 Dutzend Stuͤhlen, 30 
diverſen Tiſchen, Kleider-, Leinen⸗, Glas-, Eſſen⸗ und Waaren⸗Spinden, Kommoden, Sophas, 
Bettgeſtellen, Betten, Tiſchzeug, Porzellan, Fayence, Gläͤſern, Kupfer, Zinn, Meſſing, 17 filbernen 
Theelöffeln, 1 ſilbernen Zuckerzange, ferner 881 101 4% J 19405 8 
Lage 3, Kühen, 2 Schweinen, 1 Jagd-, 1 Spazierwagen, 1 Frachtwagen, 1, Kastenwagen, 
1 zweiräd. Katte, 1 Landhaken, 2 eiſ, Eggen, 4 Spazier⸗, 3 Akbeiksſchlitten, verſchiedenen 
Geſchirren, Stall⸗ und Wirthſchafts⸗ltenſilien. „ . 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werdeꝛeñ Bu: 
8 Joh. Jae. Wagner, Auct.⸗Commiſſ⸗ 
. Roͤpergaſſe No. 48. 
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— 1 
Die Auction in Wotzlaff 


beim Hofbeſitzer Herrn Doͤttloff findet 

5 Dienftag, den 6. Mai 1851, Vormittags 10 Uhr, 
ſtatt. Im Kreisblatt Ro. 17 vom 26. April c. iſt durch ein Verſehen des Setzers ſtatt der 
Zahl 6 eine 1 eingeruͤckt. Joh. Zac. Wagner, Auctions⸗Commiſſarius | 


N, neue Schindelbedachung des hieſigen Kirchthurmes ſoll, 
Donnerſtag, den 15. Mai c., Vormittags 10 Uhr 
bei dem Kirchenvorſteher Kling hieſelbſt, wo der Bauanſchlag zur Einſicht ausliegt, mit Ueber⸗ 
nahme ſaͤmmtlicher Baumittel, an den Mindeſtfordernden ausgegeben werden, wozu Unternehmer 
hiermit eingeladen werden. 
Großzuͤnder den 28. April 1851. Das Kirchen-Collegium. 


Aachener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Folgendes ſind die Reſultate der in der offentlichen General-Verſammlung vom 17. Maͤrz 

d. J. abgelegten Rechnung des Jahres 1850. ; 
Grundkapital 3,000,000 Thaler 
Geſammte Reſerven 1,629 772 7 
Einjährige Prämie 327,282 


Zinfen-Einnahme. - . . - 104,38 1 
1, 03,603 NE 
Verſicherungen in Kraft während 
des Jahres 503,972,611 


Die ausfuͤhrlichen Abſchluͤſſe find bei dem Unterzeichneten und allen Agenten der Geſell⸗ 
ſchaft einzuſehen. H. A. Kupferſchmidt, Haupt⸗Agent. 
Danzig, am 30. Marz 1851. Comtoir: Hundegaſſe No. 2844. 


In Gute Groß⸗Bloͤkau ſteht kiefern „Kloben⸗“ und geſpaltenes Stobbenholz zum Verkauf. 


H Geſchafts⸗Verlegung. SE 


Meine ſeit Neujahr c. beſtehende f 


üch druckerei 


habe ich von der Beutlergaſſe No. 621 nach der Jopengaſſe 734 (fruͤhere Wohnung des 

Herrn Dr. Hirſch) verlegt, und bitte das reſp. Publikum um geneigte Aufträge, unter Zuſiche⸗ 

rung prompter und moͤglichſt billiger Ausführung. Herrmann Czerwinski, 
Danzig, den 1. Mai 1851. Buchdruckereibeſitzer. 


Ven Mitte Mai an werde ich wieder Jungvieh im Grebiner Walde in Weide nehmen. 
Grebiner Wald, den 3. Mai 1851. Wicht, Foͤrſter. 


Ji bin Willens circa 4 Morgen Bruch zum Torfſtich zu verpachten. Die naͤheren Bedingun⸗ 


gen erfährt man beim Halbbauer Bießke in Cieſſau. 


Ei Billard nebſt Zubehör iſt zu verkaufen. Näheres Kohlengaſſe No. 1031 & 32, Nachm. 


v. 2—3 U. f 2 75 2 R 
Kedacteur: Kreisſekretalr Krauſe. Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr. Danzig Jopengaſſe 563. 


1 
j 
i 
j 
j 


